
Besprechungen

VO Niıklas Luhmann, Jean-Francoıis Lyo- als 1in vielen literarischen Gattungen VeI-
tard und xel Honneth, dann die A sıerten Hauptvertreter des tranzösischen
sellschaftlichen Wırkungen VO Habermas „ICHNOUVCAU catholıque“. Von ıhr bleibt die
nachzuzeichnen. Eıne austführliche elt- leidenschaftliche, künstlerisch fruchtbare
tatfe]l und ine Bıbliographie der Werke VO Affäre 1ın Erinnerung, VO ıhm VO allem
Habermas und ausgewählter Sekundärlite- das Drama „Der seidene Schuh“ Was für
16Ra bilden den Abschlufß® Menschen hınter diesen tragmentarischen

Miıt diesem Buch 1Sst iıne hervorragen- Mosaıiksteinchen stehen, W as ıhr Leben und
de Lebensbeschreibung VO eiınem ZEO-- Werk, VOT allem aber auch hre intensıve
en (soz1al-) philosophischen Denker des un spannungsreiche geschwisterliche Be-

Jahrhunderts velungen. Aufteilung, ( 6- zıehung zueinander auszeıichnet, das kann
wichtung und Darstellung VO Leben und INa  = 1U in dem vorliegenden Buch nach-
Werk Jürgen Habermas/’, der Theorie und lesen. Romanhaft-anekdotisch, kenntnis-
Praxıs verbunden und beide Bereiche eNL- reich und eintfühlsam erzählt die Autorıin in
scheidend mıiıtbeeinflufßt hat, gelingen Mül- diesem 1n Frankreich außerst erfolgreichen

Werk das Leben der Claudels.er-Doohm überzeugend. Insbesondere der
zweıte Teıl TT Werk VO Habermas be- Aufgewachsen ın der tranzösıiıschen Pro-
dient sıch einer Sprache, die ür Nıcht- VINZ, gefördert VO einem solidari-
phılosophen vielleicht anspruchsvoll CT - schen Vater, bevormundet VO eiıner nN-

scheinen INAS, die aber deswegen auch tür gCH un: 1abweisenden Mutter, bestimmen
Philosophen eiınen interessanten Überblick die klassıschen bürgerlichen Werte iıhrer
bjetet. Neben dem Fliefßtext tinden sıch eıt Kındheit und Jugend: „Arbeıt, Mühsal,
zudem strukturierende 7Zwischenüber- Sparsamkeıt, Rechtschaffenheıt, Pflicht-
schrıitten und Verweıse, die den Lesern dıe gefühl, Ergebenheıt, Opfterbereıitschaft“
Navıgatıon durch den Band erleichtern. (27) Dafß 1n dieser Famaiuılie WEe1 herausra-

Jürgen Habermas selbst hat immer gende Künstler heranwachsen werden, 1St
wıeder dıe Auseinandersetzung mıt seınen wen1g vorhersehbar. Normal W ar der Weg
Krıtikern vesucht, W AS 1m etzten Teil kurz der unscheinbar bleibenden Schwester
ZUr Sprache kommt. Wl Habermas For- Louıise, WEe1 Jahre Jünger als d1€ Älteste,
schung als diskursives Geschehen Vel- Camiuılle (geb. 1864), WEe1 Jahre alter als der
standen hat, ware siıcherlich spannend, Jüngste, Paul (geb.
den Argumenten der Kritiker noch intens1- Der Weg VO Camıulle und Paul verläuft
VG1I: nachzugehen als dies 1mM vorliegenden anders. Sıe zıehen hre Kraft VOT allem A4US

Buch möglıch AN OTE Darauf hat Müller- der I1  I1 Beziehung um Je anderen. Eıne
Doohm die Leser sicherlich neugıier12 Se: Geschwisterliebe, ın welcher der TOS keine
macht. Michael Reder Rolle spıelen dart Dann trennen sıch diıe

Wege, die zunächst noch gemeinsam aUus der
TrOvınz nach Parıs führen Es kommt ZU

BONA, Dominique: Camuille UuUN Panul. Bruch, der Nn1ıe überwunden wiırd. Camılle
Kunst und Leben der Geschwister Claudel. wagt den Ausbruch. Immer schon künstle-
München: Knaus 27008 383 22295 risch interessıert, begabt und gefördert,

lernt S1e 1n Parıs den Jahre alteren Augu-
STE Rodin kennen. S1e wiırd zunächst seıneMan zlaubt S1Ee kennen, dle Geschwister

Claudel: Camiılle als Geliebte, Modell und Schülerin, dann seıne Geliebte. Wıe ent-

Bildhauerkollegin VO Auguste Rodiın:; Paul wirtft S1e Skulpturen voll Ausdruckskratt
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allem das D  SC trıtft aut Claudel Konser-und Leichtigkeit, 1n auch MIt ganz e1ge-
NC Stil och S1E ordert VO ıhm, SaNzZ Vatıv, auf TIradıtiıonen beharrend, kırchlich
und gar 1L1UT tür S1C da se1in. Rodıin aber 1St W1€ polıtisch alles „Moderne“ wırd
ein Mann vieler Frauen, eın Mann, der ıhr se1in. Das wiırd ıh nıcht hindern, nach drei
Ireue und Eınzıgartigkeit verspricht, aber Jahrzehnten zwanghafter sexueller Enthalt-
seine Schwüre immer wıeder bricht. [)ar- samkeıt mehrere Affären einzugehen und
authıin Sagl S1e sıch VO lhl'l'l los, ohne ınner- sıch ın eiıner Vernunftehe als Famıilienvater
lıch doch jemals VO ıhm trei!kommen etablieren. Der Schwester jedoch wırd
können. Aus Liebe wiırd Wahn Ö1e olaubt n1ıe verzeıhen: weder den „Verrat“ ıhrer
sıch V Rodıin verfolgt, glaubt, wolle S1Ee jugendlichen Symbiose, noch die Bezıie-
vernichten. Ihr Geılst verdüstert sıch, 1913 hung Rodıin oder die Selbstentblöfsung
wırd S1EC ın 1ne geschlossene Heılanstalt als Künstlerin. 1955 stiırbt hochgeachtet
eingewıesen. Dıie restlichen Jahre iıhres und verehrt. Das rabhb der Schwester, die
Lebens wird S1e dort Uuner erbärmlichen vergebens auf se1ıne Hılte hoffte, 1St unbe-
Umständen verbringen. 1943 stirbt S$1e kannt.
Paul, der e1nst geliebte Bruder, hat S1C Diese Doppelgeschichte erzählt die AÄAu-

mehrtachen Flehens nıcht aus dieser torın einfühlsam, eher beschreibend als
Exıstenz etreit. wertend, eher verstehen wollend als urtel-

Paul Claudel nahm eınen anderen Weg end Sıe nımmt dıe Lesenden hineıin 1n dıe
Dafß se1n Medium dıe Sprache se1ın würde, Verwicklungen VO Lebensgeschichte, dl€
zeichnete sıch schon truüuh ab Gleichzeitig zugleich Kunstgeschichte wırd. Eın lesens-
wurde eın Weg heraus aUus der Enge 1n dıe wertes Buch, zumal nıcht der Versuch gC-
weıte Welt der Dıplomatıie. Jahre se1ınes macht wırd, dıe Beschriebenen glorif1-
Lebens wırd als Botschafter ın vielen zieren. eorg Langenhorst
Ländern der Welt verbringen, wırd Könıige
un: Kaıser kennen SOWI1e dıe oroßen
Künstler der Zeıt, wiırd Päpsten und Präsı- SCHEER, Udo Jürgen Fuchs Eın lıterarı-
denten dıe and schütteln. Und aneben scher Weg 1n die Opposıtion. Inhaftiert ın
schreiben: Theaterstücke VO allem, die die Berlin-Hohenschönhausen. Berlin Jaron
eigene Gehetztheıt, Heimatlosigkeıt un O07 39() 14,90
Liebesuntähigkeit ın hohen Versen Sple-
geln; aber auch Gediıchte, Oden, rel1ig1öse Jurgen Fuchs steht VOT Robert Havemann,
Betrachtungen. dıickleibige Bände wiırd Bärbel Bohley und Wolf Bıermann aut
se1n posthum herausgegebenes (Gesamt- Platz 1NSs eiıner Rankıng-Liste, die dıe Häu-
werk umtassen. Im Zentrum: (Ott S86 tıgkeit VO  H Stası-Opfer-Namen anhand der

Fundstellen in den Akten dokumentiert.hatte ıh W1€ eın Blıtzschlag getroffen.
Mıtten 1in eıner Weihnachtsmesse in Notre- Der Thüringer Publizist und Autor Udo
L)ame bewegt ıhn die Kırchenmusik 1m In Scheer legt 1ne nüchterne und dennoch 1N-
HMEeTSTECN.: %bn einem Nu wurde meın Herz spırıerte Biographie des Schrittstellers und
ergriffen, e ylaubte“ wırd Bürgerrechtlers Jürgen Fuchs VOILI; dıe iıne
spater berichten. "Tatsächlich ekennt strikte polıtische Biographie se1n 31l Die-
sıch tortan mıiıt Vehemenz ZUuU Katholizis- SCS Versprechen Ost S1e ein
INUS, in den als Kleinkınd hineingetauft Kındheit und Jugend 1m Vogtland WCeCeI-

worden W AaTl. den leıder L1UT lapıdar zusammengefadßst, viel
Kenouveau catholique tatsächlıch, VOTLI Dıie fur Jürgen Fuchs sehr pra-
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